
� Seit dem Start am 1.September 2008 hat sich ZWP on-
line überdurchschnittlich gut entwickelt. Für sich spre-
chen dabei allein schon die Nutzerzahlen des Portals von
gegenwärtig 15.000 bis 16.000 Usern pro Monat. Halten
die derzeitigen Steigerungsraten an,wird bis zum Jahres-
ende die Schallmauer von 20.000 Besuchern pro Monat
durchbrochen.Geht man von einer relevanten Zielgruppe
(Zahnärzte,Verbände,Industrie etc.) mit etwa 60.000 po-
tenziellen Usern in Deutschland aus, so erreicht ZWP on-
line damit regelmäßig schon mehr als 30 Prozent der Ziel-
gruppe. Seit Anfang des Jahres 2009 wird jeden Dienstag
an etwa 15.000 Empfänger der ZWP online-Newsletter ins
virtuelle Postfach zugestellt. Er enthält auf einen Blick die
aktuellsten Nachrichten und wichtigsten Themen und
hilft den Abonnenten up to date zu bleiben. Ebenfalls seit
Januar 2009 können auf ZWP online mit nur wenigen
Klicks sämtliche Publikationen der Oemus Media AG gele-
sen werden. Dank eines leicht zu navigierenden und be-
sonders lesefreundlichen E-Paper-Formates bekommtder
Nutzer das Gefühl, ein Printmedium durchzublättern –
nur eben online.

Fortbildung spielt eine wesentliche Rolle.Auf ZWP online
findet sich zu diesem Thema nicht nur eine umfassende,
sich ständig weiterentwickelnde Datenbank der Aus-
und Weiterbildungsangebote bis hin zu den Universitä-
ten, sondern auch eine Übersicht der aktuellen Fortbil-
dungs-Events.

Auf Googles Spuren

Wer im Internet etwas sucht, nutzt Suchmaschinen wie
Google.Wer in der Dentalbranche fündig werden will,surft
einfach auf ZWP online. Ganz egal ob Fachinformationen,
Kammern, Verbände, Innungen, Firmen und deren Pro-
dukte oder auch die wichtigsten Veranstaltungen – auf
ZWP online ist alles bereits übersichtlich gelistet und kann
mit nur wenigen Klicks gefunden werden.Eine Artvirtuelle

Fachmesse findet sich unter der Rubrik Firmen & Produkte.
Dort können sich die User die aktuellsten Angebote einer
Vielzahl von Firmen anschauen, miteinander vergleichen
und auch nach Stichworten selektieren – ein entscheiden-
der Informationsvorsprung z.B. für Kaufentscheidungen
oder künftige Investitionen.

Ganz nah am Patienten

Auf ZWP online sind über 55.000 Zahnärzte mit einem ei-
genen,kostenlosen Grundeintrag vertreten,welcher gra-
tis um weitere Funktionen zu einer eigenen Homepage
erweitert werden kann. Praxen, aber auch Labore haben
auf diese Weise den Zugriff auf viele Zusatzfunktionen
von ZWP online,so können zum Beispiel eigene Fachtexte
verlinkt, interessante Fachbeiträge im eigenen Archiv ab-
gelegt und mit Kollegen diskutiert werden. Zusätzlich
können Zahnärzte ihre Patienten auch online empfan-
gen. Das an ZWP online angeschlossene Patientenportal
www.meinezaehne.com wird schon heute von einer Viel-
zahl von Zahnärzten genutzt, um Patientenanfragen zu
beantworten.

Willkommen in der Zukunft

Da Videoinhalte im Internet immer gefragter werden,ver-
fügtZWP online auch in diesem Bereich über eine spezielle
Plattform. Im Mediacenter finden sich Anwender-Videos,
Interviews und Kongressberichte sowie Werbe- und Infor-
mationsfilme der Industrie. Gerade im Bereich der ani-
mierten Information wird ZWP online künftig besonders
stark wachsen.Mit dem derzeitigen Ausbau wird das ZWP
online Mediacenter ab Herbst 2009 zu einem besonderen
Highlight werden.Ein weiteres mit Spannung erwartetes
Tool wird „ZWP online für die Hosentasche“ sein:Ebenfalls
ab Herbst 2009 wird es eine spezielle mobile Version für
portable Endgeräte (zum Beispiel das iPhone von Apple)
geben,sodass auch unterwegs niemand auf die aktuellen
Infos aus der Dentalwelt verzichten muss.�
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Ein Jahr ZWP online
Am 1. September wird das Fachportal zwp-online.info ein Jahr alt und ist dennoch schon
sehr erwachsen. So ist es nicht nur Marktführer unter den dentalen Fachportalen, sondern
der Konkurrenz in Umfang und Vielseitigkeit weit voraus.

Redaktion

■ INFORMATION

Das Endodontie Journal als E-Paper:
www.zwp-online.info/epaper

Veranstaltungen zum Thema Endodontie:
www.zwp-online.info/events



Symposium – 
Orofaziales Syndrom
Diagnostik und Therapie craniomandibulärer Dysfunktionen – 
mit Live-Demonstrationen am Patienten

7. November 2009 in Köln

PROGRAMM ORGANISATORISCHES
Veranstaltungsort

Hotel Pullman Cologne
Helenenstr. 14, 50667 Köln, Tel.: 02 21/2 75-0, Fax: 02 21/2 75-13 01
www.pullman-deutschland.de

Kongressgebühren Umfasst Kursgebühr, Imbiss und Tagungsgetränke

Zahnarzt 150,– € zzgl. MwSt.
Helferin/Assistent (mit Nachweis) 95,– € zzgl. MwSt.

Veranstalter
OEMUS MEDIA AG, Holbeinstraße 29, 04229 Leipzig
Tel.: 03 41/4 84 74-3 08, Fax: 03 41/4 84 74-2 90
event@oemus-media.de, www.oemus.com

Zimmerbuchungen in unterschiedlichen Kategorien
PRS Hotel Reservation, Tel.: 02 11/51 36 90-61
Fax: 02 11/51 36 90-62, E-Mail: info@prime-con.de

Fortbildungspunkte
Die Veranstaltung entspricht den Leitsätzen und Empfehlungen der KZBV
einschließlich der Punktebewertungsempfehlung des Beirates Fortbildung
der BZÄK und der DGZMK. 8 Fortbildungspunkte

Hinweis: Nähere Informationen zum Programm und den Allgemeinen Geschäftsbedingungen
finden Sie auf www.oemus.com

09.30 – 09.45 Uhr Dr. Wolfgang Bartel/Halberstadt
Die Bedeutung des orofazialen Syndroms

09.45 – 11.15 Uhr Rainer Schöttl D.D.S. (USA)/Erlangen
Die Craniomandibulären Dysfunktionen (CMD)
und deren Auswirkungen im orofazialen
Syndrom aus zahnärztlicher Sicht

11.15 – 11.45 Uhr Kaffeepause

11.45 – 13.00 Uhr Dr. Wolfgang Bartel/Halberstadt
Das orofaziale Syndrom aus manualthera-
peutischer Sicht 
Gelenk – Blockierungen – Muskulatur

13.00 – 14.00 Uhr Mittagspause

14.00 – 15.15 Uhr Rainer Schöttl D.D.S. (USA)/Erlangen
CMD erkennen und behandeln

15.15 – 15.45 Uhr Kaffeepause

15.45 – 17.00 Uhr Dr. Wolfgang Bartel/Halberstadt
Demonstrationen von Untersuchungstechniken
der HWS, Kiefergelenk, Becken

17.00 – 17.15 Uhr Diskussion, Ende

OEMUS MEDIA AG
Holbeinstraße 29

04229 Leipzig

Anmeldeformular per Fax an

03 41/4 84 74-2 90
oder per Post an

Für das Symposium – Orofaziales Syndrom am 7. November 2009 in Köln melde ich folgende Personen verbindlich an:

Name/Vorname/Tätigkeit Name/Vorname/Tätigkeit

______________________________________________________
Datum/Unterschrift

______________________________________________________
E-Mail:

Die Allgemeinen Geschäftsbedingungen der OEMUS MEDIA AG
erkenne ich an.

Praxisstempel

EJ 3/09

Das Symposium zur Thematik der Craniomandibulären Dysfunktionen (CMD)
und deren komplexen Auswirkungen wird auch in 2009 in Köln fortgesetzt. 
Craniomandibuläre Dysfunktionen (CMD) und deren Auswirkungen wie Kopf-,
Kiefergelenk- und Nackenschmerzen bis hin zu Hörstörungen sind ein weit-
verbreitetes Krankheitsbild. Gerade das Zusammenspiel von Kopf- und
Körperhaltung mit der Kieferhaltung, die den Biss und damit die Okklusion der
Zähne beeinflusst, erfordert ein komplexes Herangehen in Diagnostik und
Therapie. Das Wissen um diese ganzheitlichen Zusammenhänge ist gerade für
den Zahnarzt von entscheidender Bedeutung, zeichnen sich doch Fehlfunk-
tion im craniomandibulären System vor allem auch an den Zähnen ab. Im
Symposium „Orofaziales Syndrom“ vermitteln Dr. Wolfgang Bartel und Rainer
Schöttl anschaulich in Theorie und Praxis die Bedeutung der diagnostischen

und therapeutischen Verfahren in der täglichen Praxis. Neben den cranio-
mandibulären Dysfunktionen und ihren Auswirkungen innerhalb des orofazi-
alen Syndroms geht es dabei vor allem um die ganzkörperliche Diagnose und
Tipps für die erfolgreiche Behandlung. Die diagnostischen und therapeuti-
schen Maßnahmen werden live am Patienten demonstriert.

Das Symposium „Orofaziales Syndrom“ wird seit fünf Jahren von der OEMUS
MEDIA AG in Zusammenarbeit mit dem Zahnarzt Rainer Schöttl D.D.S. und dem
Sportmediziner Dr. Wolfgang Bartel mit Erfolg veranstaltet. Mehr als 1.300
Zahnärzte haben inzwischen diese spannende Veranstaltung besucht. Auch im
Jahr 2009 findet das Symposium seine Fortsetzung. Veranstaltungsort ist dies-
mal Köln am 7. November. 

�


